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Uniarchiv vor neuen Aufgaben
Seit Monaten erweitert unsere Uni

versität ihre Kontakte zu wissen
schaftlichen Einrichtungen. Nicht sel
ten müssen unsere Wissenschaftler 
dabei auch Auskunft über die Ent
wicklung unserer Bildungseinrich
tung geben. Immer nachdrücklicher 
stellt sich darum die Frage nach ei
ner Geschichte der Universität, in 
der sowohl die historische Entwick
lung unserer Einrichtung nachge
zeichnet wird als auch der Beitrag 
einzelner Fachbereiche bei der Wis
senschaftsentwicklung.

Die Kolleginnen unseres Archivs 
haben sich Gedanken gemacht, wie 
sie mit ihren speziellen Fähigkeiten 
und Möglichkeiten diesen neuen Be
dürfnissen Rechnung tragen können. 
Neben unserer bisherigen Tätigkei* 
möchten wir in den nächsten Wo
chen unsere Arbeit um folgende 
Aufgaben erweitern:

1. Zusammenfassung der in unse
ren Beständen vorhandenen Teilun
tersuchungen und Chroniken zur 
Geschichte der TUM zu einem Ar
beitsmanuskript für eine künftig zu

r eibende Geschichte der TU und 
rbeitung von Hinweisen auf 

Quellen, die für die weitere Arbeit 
genutzt werden können.

2. Anlegen neuer Sammlungen:
a) Sammlung von Vorlesungen als

wesentliche Grundlage für Untersu
chungen zur Wissenschaftsgeschichte, 

b) Sammlung von Interviews, die
mit langjährig an unserer Einrich
tung tätigen Mitarbeitern über die 
Entwicklung der THM bzw. TUM 
geführt werden sollen.

3. Das Archiv möchte eine Arbeits
gruppe bilden, an der an der Uni- 
versitäts- beziehungsweise Wissen
schaftsgeschichte interessierte Ange

Carmen S c h ä f e r  beim Heraussuchen von Akten in der Hebeschubanlage im 
Endarchiv.
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hörige bzw. ehemals an der TUM 
Tätige entsprechend ihren Neigun
gen mitarbeiten.

4. Wir wenden uns an all jene, 
die aus unserer Universität aus- 
scheiden mit der Bitte, uns Mate
rial aus ihrer bisherigen Tätigkeit, 
das über einen längeren Zeitraum 
ihr Wirken an der Universität do
kumentiert, zur Verfügung zu stel
len. Dazu gehören Lehrveranstal
tungsmanuskripte bzw. Konzeptionen 
ebenso wie Arbeitsbücher, Buchma

nuskripte und anderes. Wir wür
den derartige Dokumente gern schon 
zu einem so frühen Zeitpunkt in 
unseren Nachlaßbestand aufnehmen.

Um diese Vorhaben in den näch
sten Wochen beginnen zu können, 
bitten wir alle Angehörigen unserer 
Bildungseinrichtung um Hilfe, Hin
weise und Vorschläge, die unsere 
Arbeit unterstützen.

Leiterin des Universitäts
archivs,
Wohnheim 7, Zimmer 29, 
Telefon 59 29 46

Dem sich herausbildenden neuen 
Profil des Sports im Land 
Sachsen-Anhalt Rechnung tra

gend, hat sich die ehemalige Hoch
schulsportgemeinschaft der TU Mag
deburg in den Universitätsclub 
„Otto von Guericke“ Magdeburg 
e. V., kurz USC Magdeburg, umge-

'ldet.

Die Umwandlung und die Sat
zung wurden auf einer erweiterten 
Vorstandssitzung im Juni dieses Jah
res beschlossen, die Registrierung 
und die Anerkennung als gemein
nütziger Verein durch den Magistrat 
der Stadt Magdeburg ist inzwischen 
erfolgt.

Die Satzung verpflichtet den USC, 
ausschließlich gemeinnützige Zwek- 
ke zu verfolgen. Der USC will durch 
den Sport der Lebensfreude. Ent
spannung und Gesundheit dienen 
und bemüht sich, Erholung, Gesel
ligkeit und Kommunikation sowie 
gesundheitsbewußtes Verhalten zu 
pflegen. Dazu gehören u. a. die 
Wahrnehmung vielfältiger Möglich
keiten für das Sporttreiben der Stu
denten und Mitarbeiter der Univer
sität sowie interessierter Bürger aus 
dem Territorium, die Vertretung der 
Mitglieder im Landessportverband 
und den Fachsportverbänden sowie 
auch die Veranstaltung von Wett
kämpfen und die Teilnahme an Mei
sterschaften.

] Ausschreibung
Der Vorstand des Universitätssportclubs „Otto von Guericke“ \ 

| Magdeburg e. V. schreibt die ehrenamtliche Funktion des

| Präsidenten des USC Magdeburg
| aus. Mitglieder der Technischen Universität Magdebui'g, die sich der 
| Wahl auf der Mitgliederversammlung am 27. November 1990 stellen 
| wollen, können sich mit den üblichen Angaben zur Person und ei- 
| ner kurzen Darstellung ihrer Beweggründe bis zum 15. November 
| schriftlich an den Vorstand (Büro in der Abteilung Studentensport, | 
| Gustav-Adolf-Straße 23) wenden. 1
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derversammlung wiedergewählte eitigen Präsidenten soll die Funk- 
Vorsitzende der Hochschulsportge- tion des Präsidenten universitäts- 
meinschaft, Prof. Fischer, als Präsi- öffentlich ausgeschrieben werden, 
dent des USC bestätigt. Der Vorstand würde sich sehr freuen

über die Bewerbung von Mitglie- 
Der Vorstand hat nach Beratung dern der Universität, die in dieser 

mit den Sektionsleitern die nächste ehrenamtlichen Funktion mithelfen 
' :*'hiederversammlung. die als De- wollen, die Ziele des Universitäts- 

legiertenkonferenz durchgeführt wer- sportclubs zu verwirklichen, 
den soll, für den 27. November 1990
einberufen. Auf Vorschlag des der- Prof. U. Fischer
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Kreative 
Vorschläge 
geiraat!
Wir rufen alle Studenten und 
Mitarbeiter unserer Universi
tät auf, sich an der Neuge
staltung des Treppenaufganges 
und Foyers der Mensa zu be
teiligen. Gesucht werden Ideen, 
Skizzen, Zeichnungen und Ge
staltungsvorschläge.
Die Vorschläge sind bitte bis 
30. November 1990 an Dipl.-
Journ. Horst Hübner, Abtei
lung Publikationen und Öf
fentlichkeitsarbeit, einzurei
chen.

PERSONALIA
In seiner Eigenschaft als Abge

ordneter des Parlaments der Stadt 
Magdeburg wurde Prof. Dr.-Ing. 
Reinhold K r a m p i t z  in den Par
lamentssonderausschuß „Landes
hauptstadt“ berufen. Im weiteren 
arbeitet er mit im Ausschuß „Um
weltschutz“.

Anregungen und Hinweise werden 
gern entgegengenommen unter Te
lefon 4 11.

Promotion B
Folgende Promotionsverfahren B 

konnten erfolgreich abgeschlossen 
werden an der

Fakultät für Gesellschaftswissen
schaften
Dr. oec. Hans-Joachim Hasenbein 
zum Dr. sc. oec.,
Dr.-Ing. Harry Pontow zum Dr. sc. 
oec.,
Dr. oec. Reinhard Keil zum Dr. sc. 
oec., alle Sektion Wirtschaftswissen
schaften;
Dr. paed. Adolf Hermann Armbrü- 
ster zum Dr. sc. paed.,
Dr. paed. Roland Janka zum Dr. sc. 
paed., beide Sektion Physik:

Fakultät für Technische Wissen
schaften
Dr.-Ing. Joachim Francke zum Dr. 
sc. techn., Sektion Technologie der 
metallverarbeitenden Industrie; 
Dr.-Ing. Ulrich Deh zum Dr. sc. 
techn.,
Dr.-Ing. Hartmut Dörsing zum Dr. 
sc. techn., beide Sektion Maschinen
bau;
Dr.-Ing. Frank Palis zum Dr. sc. 
techn., Sektion Automatisierungs
technik und Elektrotechnik.

Der USC arbeitet sehr eng mit 
der Abteilung Studentensport der 
TU zusammen, wodurch eine effek
tive und kontinuierliche Sportarbeit 
gefördert wird.

Personalratswahlen am 4. und 5. Oktober

In zum Teil erweiterten Vorstands
sitzungen wurde der im Dezember 
1989 auf einer ordentlichen Mitglie-

Wahiberechtigte: 1 816 
Summe aller abgegebenen Stimmen: 
974
Summe aller abgegebenen gültigen 
Stimmen: 966
Summe aller abgegebenen ungülti
gen Stimmen: 8 

Die für die Ungültigkeit zweifel- 
hafter Stimmen maßgebenden Grün- 

Seite 3 de: Eintragungen, Streichungen,

Wahl von 14 Kandidaten, leerer 
Stimmzettel
Mitgliedee des Personalrates:
Dr. Karl-Heinrich Steinheimer, 480 
(Stimmenanteil)
Dipl.-Lehrer Ursula Brennecke, 460 
Dr Hans-Jürgen Förster, 431 
Dr Klau- Lückert. 392 
Dr Lutz Sperling. 349 
Dipl.-Ing. Sabine Sehmolke, 325

Dr. Günter Sämann, 322 
Dr Rolf Gersbacher, 286 
Bibi. Sabine Müller, 284 
Dr Hans-Georg Müller. 276 
Dieter Peter. 265 
Dr. Rolf Pilz, 241
Dipl.-Ing. Gieselherr Beyme. 238 

Horst Gozdziela,
Vorsitzender der Wahlkom
missionuni-report“
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